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Bericht des 1. Vorsitzenden
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Aufl age:
1700 Exemplare

Liebe Angelfreunde,

Neun Monate des Jahres sind schon wieder Ver-
gangenheit. Die meisten Vereinsveranstaltungen 
sind vorbei, und die Raubfi schsaison ist auch 
schon drei Monate alt. Es gibt Menschen, die          
sich bereits über Weihnachtsgeschenke Gedanken 
machen. Da fragt man sich doch manchmal: wo ist 
die Zeit geblieben, war ich so oft zum Angeln wie 
ich es mir vorgenommen hatte? Ich persönlich war 
es nicht. Vielleicht nächstes Jahr?

Über gute und kapitale Fänge bei Aal und Raub-
fi sch sind bis jetzt nur wenige Meldungen im Ver-
ein eingegangen. Mehr zu den Fängen auch der 
anderen Fischarten in der Rubrik Kapitaler Fisch. 
Hierzu eine Bitte: Wenn Ihr einen kapitalen Fisch 
meldet, lasst uns bitte auch ein Foto zukommen. 
Im Angelhaken werden nur Fänge mit Foto ver-
öffentlicht. Gerne könnt Ihr die Meldung mit den 
erforderlichen Daten und Foto auch per E-Mail an 
den Verein schicken.

Der Arbeitsdienst im Verein läuft seit Juni ohne 
die sonst übliche Sommerpause. Wir haben viel 
Arbeit an unseren Gewässern, die wir nur bei ent-
sprechender Mitwirkung unserer Mitglieder schaf-
fen können. Hier nochmals der Hinweis, dass die-
jenigen, die nicht am Arbeitsdienst teilnehmen, 
bzw. sich auch nicht begründet davon abmelden, 
als Ausgleich einen Betrag von € 50 zu zahlen ha-
ben.

Der zweite Vorbereitungslehrgang zur Fischer-
prüfung hat auch bereits wieder begonnen. Er ist 
wieder sehr gut besucht. Die große Zahl der Teil-
nehmer ist für unseren Verein sehr wichtig, da 
doch die meisten von ihnen auch anschließend 
Mitglied in unserem Verein werden.

Beim Projekt Öffnung des Intscheder Hafens 
kommen wir auch langsam voran. Dies gestaltet 
sich aufwändiger als gedacht. Mehr dazu in dieser 
Ausgabe des Angelhaken.

Ebenso berichten wir an anderer Stelle über ein 
Baggerseeprojekt, das ganz frisch angelaufen ist. 
Dieses betrifft den Stedorfer Baggersee und wird 
mit viel Geld von verschiedenen Ministerien ge-
fördert. 

Auch die Fischereiaufsicht ist weiterhin sehr aktiv. 
Zurzeit häufen sich die Meldungen über vermüllte 
Angelplätze. Ich kann nur an Eure Vernunft appel-

lieren, nehmt den Abfall, den ihr mitgebracht oder 
am Angelplatz vorgefunden habt, mit nach Hause 
und entsorgt ihn vorschriftsmäßig. Gemäß unse-
rer Aufl agenordnung ist es bereits strafbar, sich        
an einen verschmutzten Angelplatz zu setzen. Wir 
haben auch bereits massiven Ärger mit Anwoh-
nern und Eigentümern von Grundstücken, die am 
Wasser liegen. Man ist nicht mehr bereit, diese      
Zustände zu tolerieren. Ich kann nur jeden Angler 
bitten, auf Sauberkeit am Gewässer zu achten,      
und scheut Euch nicht, andere Angler zu melden, 
die ihren Angelplatz vermüllt hinterlassen.

In diesem Sinne wünsche ich Euch weiterhin viel 
„Petri Heil“.

Wolfgang Kracht
– 1. Vorsitzender –
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A. Milutzki und W. Kirschner

Hamburger Straße 56
27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giers-Schanzendorf 1
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Hamburger Straße 56
27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 95 12 44
Fax 0 42 31 - 95 12 45

Giersdorf 15
28870 Ottersberg-Posthausen
Tel. 0 42 97 - 81 61 21
Fax 0 42 97 - 81 61 22

Die neue Küche, von uns perfekt geplant...
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Fischerprüfung!
Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt am

28. Februar 2017.
Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste

Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Mitte Februar 2017 !

Der Lehrgang läuft etwa acht Wochen mit einem theoretischen und einem
praktischen Teil.

Es werden max. 38 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer
Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfi scher-verden.de

Die Lehrgangsgebühr beträgt
für Erwachsene:  € 115,– �
für Jugendliche:  €  65,– �

und beinhaltet Lehrmaterial.

Der Verein der Sportfi scher Verden (Aller) e.V.  
lädt die Mitglieder des Vereins
zum Skat- und Doppelkopfspielen ein.
Freitag  4. November 2016
Freitag 18. November 2016
Freitag  9. Dezember 2016
Freitag 13. Januar  2017
Freitag 27. Januar  2017
Beginn jeweils 19.00 Uhr. 

Anmeldung bis Donnerstag 17.00 Uhr vor den Spielterminen.
Anmeldung nur bei „Angelcenter Verden“, Reeperbahn 4, 27283 Verden, 
„Angelshop Verden“, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden und an den 
Spieltagen.
Maximal 36 Teilnehmer.  Das Startgeld beträgt 10,– b und ist bei der 
Anmeldung zu entrichten.

Der Vorstand

Termine
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Termine

Vereinsveranstaltungen Senioren 2016

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) in den Fachgeschäften Angelcenter 
Verden, Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Königsangeln Raubfi sch*  Sonntag  9. Oktober

Abangeln Raubfi sch*  Sonntag 13. November
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Vereinsveranstaltungen Jugend 2016

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen (außer LV) in den Fachgeschäften Angelcenter 
Verden, Reeperbahn 4, 27283 Verden und Angelshop Verden, Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden 
jeweils in der Woche vor der Veranstaltung von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der 
Geschäftsstelle zu den offi ziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereins-
   mitglieder bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Raubfi schangeln Jugend  Sonntag  2. Oktober

Basteln für Fehmarn  Samstag  8. Oktober

Königsangeln Raubfi sch*  Sonntag  9. Oktober

Brandungsfahrt Fehmarn  Freitag 14. Oktober
 bis Sonntag 16. Oktober

Abangeln Raubfi sch*  Sonntag 13. November

Landessportfi scherverband  2016

Interessenten bitte beim Sportwart melden

Landesverbands-Brandungsangeln    Samstag 29. Oktober
in Heiligenhafen  
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Bericht des Jugendwartes

Hallo liebe Jungangler und Junganglerinnen,

auch in diesem Jahr haben wir eine Nacht durch 
geangelt. Nach ein paar Terminverschiebungen 
habe ich mich über euer zahlreiches Erscheinen 
gefreut. Treffpunkt war der Ahneberger See, an 
dem das Nachtangeln auch stattfi nden sollte. 
Schnell waren die Angelplätze bezogen und das 
Angelgeschirr aufgebaut. Einige versuchten es 
mit High-End- Karpfengeschirr, andere ver-
suchten ihr Glück mit der Feeder-Rute.

Um 19 Uhr gab es Gegrilltes, hier stärkten sich 
die Jugendlichen, denn jeder wusste, dass hier 
jederzeit ein großer Fisch beißen kann. So kam 
es dann auch, Lara Scharnhusen hatte den Dreh 
am besten raus und konnte etliche Brassen, 
Rotfedern und Rotaugen fangen. Am Morgen 
kurz vor dem Frühstück ertönte das lang er-
sehnte Geräusch eines Bissanzeigers, es stellte 
sich als der von Rebecca Kienitz heraus. Rebecca 
konnte nach spannendem Drill einen schönen 
Spiegelkarpfen von 8 Pfund landen. Bei der 
Landung des Karpfens halfen die herbeigeeilten 
Karpfenspezis und stellten ihr Gerät zur Verfü-
gung.

Nach dem Frühstück wurde der Fang begutach-
tet und gewogen. Gefangen wurden Aale,         
Barsche, Brassen, Karpfen, Rotaugen und Rot-         

Nachtangeln und Königsangeln

Teilnehmer am Königsangeln v.l.n.r. 
Marie Kienitz, Lara Scharnhusen, 
Tobias Scharnhusen, Claas Hundertmark.

federn. Insgesamt konnten über 25 Kilogramm 
Fisch gefangen werden. Lara Scharnhusen war 
in der Nacht die erfolgreichste Anglerin und 
konnte über 12 Kilogramm Fisch fangen.

Am 14.8. trafen wir uns früh am Morgen  zum 
diesjährigen Königsangeln. Geangelt wurde bei 
schönem Wetter am „Toten Arm“ in Dörverden. 
Alle versuchten ihr Glück, den einen oder ande-
ren Friedfi sch zu überlisten. Leider war das an 
dem Tag nicht so einfach. Einzig Tobias Scharn-
husen schien zu wissen, was die Fische wollten. 
Gefangen wurden Aland, Barbe, Brassen, Grun-
deln und Rotaugen. Das größte Rotauge an die-
sem Tag wog 1.000 Gramm. Nach dem Angeln 
wurde der Fang gewogen und auch in diesem 
Jahr heißt unser Jugendkönig Tobias Scharnhu-
sen. Tobias konnte 6.480 Gramm Fisch fangen. 
Insgesamt wurden an diesem Tag bei nur 20 
Grundeln rund 9 Kilogramm Fisch gefangen. 
Nach dem Angeln ging es dann zur Stärkung 
zum Restaurant „Verdener Wappen“, wo sich 
alle stärken konnten.

Ich wünsche euch für die bevorstehende Raub-
fi schzeit viel Petri Heil!

Euer Jugendwart 

David Bröcker

Teilnehmer Nachtangeln.
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Zum ersten Grundelangeln unserer Jungang-
lergruppe am 13.  August hatten sich fünf Teil-
nehmer angemeldet. Drei von Ihnen, zwei 
Jungangler und eine Junganglerin, sind um 
14.30 am vereinbarten Treffpunkt beim Ver-
einsheim eingetroffen.

Zusammen mit den fünf Betreuern ging es 
dann an die Weser bei Hutbergen. Jeder         
Angler durfte mit einer Rute angeln. Zwei von 
ihnen entschieden sich für die Feeder-Rute, 
einer für eine Posenmontage.

Bei sonnigem Wetter wurde unserem angleri-
schen Nachwuchs auch der Umgang mit der 
Stipprute erklärt und vorgeführt. Die Fische 
waren die ganze Zeit in Beißlaune, so dass        
die drei zusammen 48 Grundeln auf die 
Schuppen legen konnten, von denen Tim 

Grundelangeln der Jungangler
Kruse mit 21 Stück die meisten erbeutete. 
Weiterhin konnten noch einige Rotaugen        
sowie Ukelei und Barsche gefangen werden.

Im Anschluss an das gemeinsame Angeln 
wurden die Fänge gewogen. Danach wurden 
unter den drei Junganglern sehr schöne An-
wesenheitspreise verlost, so dass die Teilneh-
mer am Ende der Veranstaltung überaus zu-
frieden von Ihren Eltern in Empfang 
genommen werden konnten.

Grundeln haben kein Mindestmaß und keine 
Schonzeit und sind ein sehr guter, grätenfreier 
Speisefi sch. Da diese Fischart das Potential 
hat, unsere heimischen Gewässer nachhaltig 
negativ zu beeinfl ussen, sollten gefangene 
Grundeln nicht zurückgesetzt sondern getötet 
und verwertet werden. 

Bernd Hundertmark 
mit den Teilnehmern 
des Hegefi schens 
Lasse Rohr, Tim 
Kruse, Denise 
Schlechte (v.l.)
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AngelCENTER
VerdenVerdenVerden

Reeperbahn 4 · 27283 Verden
Telefon: (04231) 90 46 192

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Wir fre
uen

uns auf  euren

Besuch!

Alle Angebote solange
der Vorrat reicht !

Wir haben unser

Kunstködersortiment
stark erweitert

Cormoran Stellfi schrute  
7,20 m  . . . . . . . . . . . . . . . statt 138,– 5   nur 109,– 5
Spinnruten  
der Firma JACKSON  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   ab   69,– 5

Die

NINJA Rolle von DAIWA
ist wieder vorrätig 
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Bericht des Jugendwartes
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Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– b
Erwachsene passiv 45,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– b

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre)
Jugendliche aktiv 45,– b
Jugendliche passiv 20,– b
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– b

Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– b

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung
Senioren einschl. Lehrmaterial  115,– b
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  65,– b

VdSF Verden (Aller) e.V.  Gebührentabelle

Manuel Meyer 
erklärt und zeigt 
den Junganglern 
den Umgang mit 
der Stipprute

Euer 2. Jugendwart

Bernd Hundertmark
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Wir sind für Sie da - wann, wo und wie Sie wollen. 
Profitieren Sie von unserem vielfältigen Service!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank 
Aller-Weser eGwww.vb-aw.de

FÜR SIE DA:
IMMER - ÜBERALL

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.  
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,  
Online-Banking, über unsere VR-Banking App  
oder direkt in Ihrer Filiale.
 
volksbank-musterstadt.de 

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Volksbank
Musterstadt

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking AppOnline-Banking 19.600
Geldautomaten

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.  
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,  
Online-Banking, über unsere VR-Banking App  
oder direkt in Ihrer Filiale.
 
volksbank-musterstadt.de 

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Volksbank
Musterstadt

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking AppOnline-BankingOnline-Banking

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.  
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,  
Online-Banking, über unsere VR-Banking App  
oder direkt in Ihrer Filiale.
 
volksbank-musterstadt.de 

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Volksbank
Musterstadt

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking AppOnline-Banking VR-Banking-App

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.  
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,  
Online-Banking, über unsere VR-Banking App  
oder direkt in Ihrer Filiale.
 
volksbank-musterstadt.de 

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.

Volksbank
Musterstadt

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking AppOnline-Banking Persönliche
Beratung vor Ort

Kunden-
Service-Center

Volksbank

Aller-Weser eG

Telefon: 

04251 828-0

 
 

 
 
 

  

Unser  Partyservice  bietet  Ihnen  täglich:  
Gemischte  Bratenplatte  mit  Beilagen,  wie  zum  Beispiel:  
Warme  Braten,  von  Schwein,  Rind  und  Pute  
  -‐  Kartoffelgratin  und  Bratkartoffeln  –    
Gemüseplatte  oder  gemischte  frische  Salatplatte  mit  verschiedenen  
Dressings    
(Jogurt  oder  American  und  Vinagrette)  

13,8
0  €  

  
Als  Nachspeise  empfehlen  wir:  
Rote  Grütze,  Obstsalat  frisch  mit  Vanillesoße  oder  
Pudding                                        Wir  beraten  Sie  gerne!    
                              
                                                Fleischerei  Kaufhold                                                                  
                                                          Grüne  Straße  33-‐37,  Verden                                                                                                                                                                                                                                              
                                                          Tel.  04231  2212  
                                          www.fleischerei-‐kaufhold.de  

Unser  Party  Service  bietet  Ihnen  täglich:  
„Gemischte  Bratenplatte  mit  Beilagen“  
Warmer  Braten  von  Schwein,  Rind  und  Pute  
  –  Kartoffelgratin  oder  Bratkartoffeln  -‐    
Gemüseplatte  oder  frische,  gemischte  Salatplatte  mit    
verschiedenen  Dressings.  
(Joghurt-‐  oder  American  und  Vinaigrette)  

13,80  €  
pro  Person  
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Bericht der Sportwarte

In der Nacht vom 11. auf den 12. Juni stand 
wieder unser traditionelles Aalangeln auf 
dem Programm. Für dieses Gemeinschaftsfi -
schen haben sich leider nur 36 Vereinsmit-
glieder angemeldet, nachdem wir im Vorjahr 
noch 52 Teilnehmer verzeichnen konnten. 
Aber dafür sind dann auch alle 36 Angler,      
die sich angemeldet hatten, pünktlich um 
18.00 Uhr bei Oelschläger in Hutbergen ein-
getroffen. Nach einer kurzen Begrüßung 
machten sich die Teilnehmer auf den Weg     
zu ihren Angelplätzen, die frei ausgesucht 
werden konnten. Die Kälte dieser Nacht, die 
auch noch durch mehrere Regenschauer      
verstärkt wurde, missfi el nicht nur den Teil-
nehmern dieses Aalangelns sondern offenbar 

Aalangeln am 11./12. Juni 2016

auch den Aalen selber. Diese hielten sich 
nämlich mit der Nahrungssuche vornehm 
zurück, so dass nur 9 Angler einen Fang zur 
Waage bringen konnten. Insgesamt konnten 
trotz dieser widrigen Bedingungen 26 Aale 
mit einem Gesamtgewicht von 6.569 g             
gefangen werden. Die meisten Aale, nämlich 
7 Stück mit einem Gewicht von zusammen 
1.781 g. konnte Tobias Kuhn erbeuten. Das 
höchste Gewicht an gefangenen Aalen bei 
den Jugendlichen konnte Claas Hundert-
mark vorweisen.

Eure  Sportwarte

Britta Wendt und Claudia Janz

Am Sonntag, den 17. Juli fand wieder unser 
traditionelles Königsangeln auf Friedfi sch 
statt. Alle 31 Mitglieder unseres Vereins, die 
sich für das Königsangeln angemeldet haben, 
sind pünktlich bei Oehlschläger in Hutbergen 
eingetroffen. Geangelt wurde in der Zeit von 
7.30  bis 11.30 Uhr in der Weser. Hier waren      
2 Sektoren abgesteckt, der eine in Oiste, der 
andere in Eissel. Zugelassen war eine Rute je 
Angler; es wurde ausschließlich mit Feeder-
ruten geangelt. Während zu Beginn der Ver-
anstaltung der Regen das Angeln noch etwas 
ungemütlich machte, setzte sich im weiteren 
Verlauf die Sonne durch, so dass es zuneh-
mend wärmer wurde. Dies schien auch den 
Fischen zu gefallen, denn es wurden von den 
23 Fängern insgesamt 123 Brassen, Alande 

Königsangeln Friedfi sch am 17. Juli 2016

und Rotaugen mit einem Gesamtgewicht von 
53.950 g. gefangen. An diesem Gesamtgewicht 
hatte allein der neue Friedfi sch-König einen 
Anteil in Höhe von 8.620 g. Anschließend      
trafen sich die Teilnehmer noch zu einem         
leckeren Mittagessen in Hutbergen. Nach dem 
Essen wurde dann Maik Scharnhusen als 
Friedfi sch-König 2016 bekanntgegeben. 

Eure  Sportwarte

Britta Wendt und Claudia Janz
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Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle

Jeden Montag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34 · Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet besuchen:

www.sportfi scher-verden.de
E-Mail: info@sportfi scher-verden.de

Bericht der Sportwarte

Am 21. August fand unser zweites Hegefi schen 
auf Grundeln statt. Da die Grundeln sich         
bekanntlich auch in unseren Gewässern           
explosionsartig ausgebreitet haben und dieser 
Fisch durch seine exzessive Vermehrung – 
Grundeln können in den Monaten April bis 
Oktober monatlich laichen – auch unsere       
Gewässer bereits stark negativ beeinfl usst,   
war es Zeit, die Grundeln erneut gezielt zu      
beangeln.

Es hatten sich 22 Angler zu diesem Hege-         
fi schen angemeldet, von denen sich 21 am 
Sonntagmorgen beim Vereinsheim eingefun-

Hegefi schen auf Grundeln am 21. August 2016

den hatten. Geangelt wurde in Weser und        
Aller, wobei die Plätze frei gewählt werden 
konnten. Geangelt wurde mit einer Rute.         
Bei anfangs sehr angenehmem Wetter,  später 
jedoch auffrischendem Wind konnten alle        
21 Teilnehmer einen Fang zur Waage bringen. 
Gefangen wurden insgesamt 1.863 Grundeln 
mit einem Gesamtgewicht von 29.309 g.           
Erfolgreichster Grundelangler des Tages war 
Domagoj Jurcevic, dessen 298 Grundeln ein 
Gewicht von 5.178 g. auf die Waage brachten.

Eure  Sportwarte
Britta Wendt und Claudia Janz

Malereibetrieb
Andreas Fumfar
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Castingturnier

Das hat Tradition: Seit nunmehr gut 20 Jahren 
treffen sich Casting-Interessierte des Verein 
der Sportfi scher Verden (Aller) e.V. zum 
alljährlichen Casting-Turnier. Für diejeni-
gen, die mit diesem Begriff nichts anfangen 
können: Als „Casting“ wird im Angelsport 
das Werfen von defi nierten Gewichten mit 
ebenso defi niertem Angelgerät auf Ziel-
punkte bzw. Zielweiten bezeichnet. Das gan-
ze läuft nach bestimmten Regeln ab und ist 
vornehmlich im angelsächsischen Kultur-
kreis unter Anglern sehr beliebt. Da werden 
dann auch schon mal nationale und inter-
nationale Meisterschaften ausgerichtet. In 
Deutschland führt diese Sportart ein eher 
untergeordnetes Dasein. Und so war denn 
auch der Teilnehmerkreis auf die wirklichen 
Casting-Freaks beschränkt. Sei´s drum – alle 
hatten Spaß.  Woran, neben der Beköstigung 
durch unseren Grillmeister Andreas Kracht 
(auch schon Tradition!),  die anschließende 
Verlosung von Anwesenheitspreisen eben-
falls ihren Anteil hatte.       

Casting Turnier 2016
Traditionsreiche Vereinsveranstaltung / 
Entspanntes Beisammensein

Hier die Sieger mit Punktzahlen bzw. Weiten:

Ahrenbergscheibe
Platz 1:  Uwe Viertel  74 Punkte
Platz 2:  Martin Feindt 72 Punkte
Platz 3:  Robert Saul 64 Punkte

Weitwurf 
Platz 1:  Robert Saul  126 Meter
Platz 2:  Julian Bremer 116 Meter
Platz 3:  Markus Sander  112 Meter

Gesamtwertung
Platz 1:  Robert Saul 
Platz 2:  Martin Feindt 
Platz 3:  Heiko Seekamp

Sieger der Jugend war Claas Hundertmark 
und bei den Gästen Julia Sander. 

Ein großes Lob den Organisatoren, Betreu-
ern und Helfern ohne deren Einsatz die Ver-
anstaltung nicht möglich gewesen wäre!

Rainer Becker
– 2. Vorsitzender –

Die Sieger 
des diesjährigen 
Wettbewerbs (v. l.):  
Claas Hundertmark 
(Jugend);  
Julia Sander (Gast);  
Robert Saul;  
Uwe Viertel. 
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Sportfi scher auf der „Verdener  Stallgasse“ 
am 5. August 2016
Auch diese Veranstaltung – initiiert und 
durchgeführt vom Kaufmännischen Verein 
zu Verden e.V.  – bekommt langsam Traditi-
onscharakter. Die Idee dahinter ist, Gewerbe-
treibenden, Handwerk, Landwirtschaft und 
Tierzucht aus Verden und dem Umland ein-
mal im Jahr Gelegenheit zu einer Ausstellung 
mit Messecharakter in der Innenstadt zu ver-
schaffen. Damit das Ganze nicht zu trocken 
geschäftsmäßig daherkommt erhalten bei der 
Stallgasse auch Vereine und ähnliche Institu-
tionen die Gelegenheit zur Selbstdarstellung. 
Alles unterfüttert durch ein mehr oder weni-
ger buntes Unterhaltungsprogramm. Welches 
– durchaus erfolgreich – für Volksfeststim-
mung sorgte.

In diesem Jahr erstmalig dabei: Die Verdener 
Sportfi scher mit einem eigenen Stand. Vor-
ausgegangen waren umfangreiche Verhand-
lungen über Ausstellungsdetails, Auf- und 
Abbau unseres Pavillons, Sicherheitsunter-
weisungen, Standplatz und vieles andere 
mehr. Gekrönt wurde das alles letztlich von 
einem als Vereinbarung bezeichneten Vertrag 

zwischen dem Kaufmännischen Verein und 
den Sportfi schern.

Und dann konnte es losgehen. Der Stand-
platz gegenüber den „Verdener Nachrichten“ 
war nicht schlecht gewählt. Auf jeden Fall 
hatten wir ausreichend reichlich Raum für 
eine kleine Ausstellung historischer Angel-
geräte, mehrere Tische mit Info-Material 
den Verein und das Angeln betreffend. Nicht 
zu vergessen: Ein wassergefülltes Plansch-     
becken, das den anglerischen Zielwurf-
übungen jugendlicher Besucher des Festes 
diente.

Die Resonanz der Stallgassen-Besucher auf 
unsere kleine Ausstellung kann als gut be-
zeichnet werden. Bis auf einen nachmittäg-
lichen Regenguss spielte das Wetter ebenfalls 
mit.

Fazit: Mal sehen. Vielleicht sind wir im 
nächsten Jahr wieder mit dabei.

Rainer Becker
– Referent für Öffentlichkeitsarbeit –

Stand des Vereins 
auf der Verdener 
Stallgasse. 
Bernd Hundertmark,  
Andreas Lange, 
Harald Lange und 
Rainer Becker (v. l.).
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Ferienpass-Aktion 2016

Tonkuhlen in Kirchlinteln als Lerngewässer / 
Umgang mit Angelgerät und Ausrüstung erklärt
Wenn man nicht verreist, können Schulferien 
unter Umständen ganz schön langweilig wer-
den. Wie gut, dass  es die Ferienpass-Aktion 
mit ihrem umfangreichen Angebot an inter-
essanten, lehrreichen oder einfach nur unter-
haltsamen Veranstaltungen gibt!  Nach dem 
großen Erfolg von 2015 waren die Verdener 
Sportfi scher in diesem Jahr als Veranstalter 
erneut mit dabei.

Es sollte also geangelt werden. Wo? Natürlich 
wieder in den Kirchlintelner Tonkuhlen.      
Einerseits, da sie ein in jeder Hinsicht ideales 
(Lern-) Gewässer zum ruhigen Stippfi schen 
sind. Andererseits weil das Gelände sich her-
vorragend für das ganze „Drumherum“   
(Parken, Zugang, Grillen, Casting etc.) eignet 
und sich als Pachtgrund in der Verantwor-
tung des Vereins befi ndet. Nicht zuletzt aber 
ganz einfach aufgrund der Tatsache, dass        
besagte Angelveranstaltung Teil des Ferien-
programms der Gemeinde Kirchlinteln ist. 

Am 16. Juli um 14:00 Uhr ging’s los. 12 
Schulkinder im Alter von  10 bis 12 Jahren 
hatten sich angemeldet. Nicht ganz so viel 
wie im letzten Jahr. Der Begeisterung tat       
dies aber keinen Abbruch. Angelgeräte         
wurden vom Verein gestellt, gefi scht wurde – 
wie nicht anders zu erwarten – unter kompe-
tenter Anleitung einiger erfahrener Angler 
des Vereins. Werner Iden, Jochen Holste,                
Michael Seedorf und natürlich Bernd Hun-
dertmark als Vereins-Jugendwart und ei-
gentlicher Organisator der Angel-Aktion 
wären hier lobend zu erwähnen.    

Nicht verschwiegen werden soll ein gewisses 
Problem der Tonkuhlen – welches aber das 
Gewässer zum Erlernen des Fischens mit der 
Angelrute als besonders  geeignet erscheinen 
lässt. Gemeint ist die „Verseuchung“ der 

Auch Anködern will gelernt sein.

Jugendwart Bernd Hundert-
mark begrüßt die Teilnehmer 
und erklärt den Ablauf der 
Veranstaltung.
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Ferienpass-Aktion 2016
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Kuhlen mit Zwergwelsen. Einige Exemplare 
dieser aus Nordamerika stammenden Fisch-
art müssen wohl mal als illegaler Besatz in 
das Gewässer gelangt sein und haben sich 
dort explosionsartig vermehrt. Kein Einzel-
fall  im Übrigen. Einheimische Arten werden 
verdrängt und am Ende des Tages gibt’s dann 
in einem solcherart befallenen Gewässer 
(fast) nur noch Zwergwelse. Laut Vereinsvor-
schrift müssen sie dem Gewässer konsequent 
entnommen, waidgerecht getötet und ent-
sorgt werden. Das klingt vielleicht nicht ganz 
so schön, ist aber zum Erhalt des Gewässers 
als Angelgewässer mit entsprechender Arten-
vielfalt absolut notwendig.

Für ein Demonstrationsangeln, wie das             
in Rede stehende, hat ein dichter Bestand   

gieriger Zwergwelse jedoch den besonderen 
Vorteil der Fanggarantie! Fänge anderer        
Arten wurden schonend zurückgesetzt. 

So weit, so gut. Unsere Ferienpass-Kinder 
waren jedenfalls mit Begeisterung dabei. Und 
auch wenn der ungewohnte Umgang mit An-
gelgerät und  Ausrüstung nicht jedem sofort 
leicht von der Hand ging, dank Betreuerhilfe 
klappte letztlich alles gut. 

Anmerkung am Schluss: Jeder Verein braucht 
Nachwuchs. Das funktioniert nur, wenn es 
gelingt Interesse für den jeweiligen Gegen-
stand zu wecken. Ich denke, da könnte sich 
bei einigen was bewegen …

Rainer Becker
– Referent für 

Öffentlichkeitsarbeit –

Angeln unter erfahrener Anleitung: 
Werner Iden zeigt wie’s geht.

Ferien-Pass-Angeln macht Spaß!
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TOP AUSWAHL – TOP PREISE          
Sommerspecial

Aktionszeitraum bis 30.06.16

Borsteler Dorfstr. 81, 27283 Verden
Tel: 04231 – 8704980  
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

ANGELSHOP VERDEN

Auf Angelruten

Komplett mit Rutenhaltern und Echolot

Führerscheinfreie Leihboote ab 65 € für 24 Std

Die Boote befinden sich an unserer Steganlage welche sie mit dem 
Auto direkt erreichen….
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Verschlickt, verschlammt, teilweise zuge-
wachsen. So stellt sich die Situation am Int-
scheder Hafen auch in diesem Jahr dar. Im 
ANGELHAKEN 4 / 2015 hatten wir nach ei-
nem katastrophalen Fischsterben auf die 
Problematik hingewiesen und dabei Überle-
gungen zu einer Lösung des Problems ange-
stellt. Inzwischen ist reichlich Wasser die We-
ser hinuntergefl ossen. Immerhin gab’s in 
2016 kein weiteres Fischsterben. Die Lage 
scheint dennoch unverändert kritisch. Aber 
es bewegt sich was.

In der oben erwähnten Ausgabe des ANGEL-
HAKEN wurde die Gründung eines Arbeits-
kreises „Intscheder Hafen“ sowie die Formu-
lierung verschiedener Maßnahmen mit dem 
Ziel der Schaffung eines funktionalen Weser-
Nebengewässers durch dauerhafte Anbin-
dung erwähnt. Auf die historische Situation 
wurde eingegangen, die weitere Entwicklung 
bei Nichteingriff dargestellt. 

Mittlerweile liegen jetzt erste Ergebnisse von 
Schadstoffanalysen aus Bodenproben des 

Verbindungsbereiches zwischen dem Int-
scheder Hafen und dem Hauptstrom vor. 
Untersucht wurde der Gehalt von Schwerme-
tallen. Die Ergebnisse gaben zunächst einmal 
Anlass zur Entwarnung. Die Konzentratio-
nen von Arsen, Blei, Cadmium, Chrom, Kup-
fer, Nickel und Quecksilber liegen unterhalb 
der Grenzwerte, in Einzelfällen geringfügig 
darüber. Lediglich das Schwermetall Zink 
(Dachrinnen!) weist teilweise erhöhte Werte 
auf. Zusammen genommen aber kein Anlass        
zur Sorge, was den späteren Verbleib des        
Materials angeht.

Bei einem erneuten Treffen des Arbeitskreises 
wurde die Frage/ Notwendigkeit einer einge-
henden Messung der Schlammtiefe resp. - 
verteilung im Gewässer aufgeworfen. Auch 
diese Messung ist inzwischen erfolgt. Die Er-
gebnisse sollen hier dargestellt werden.

Doch zunächst einige Erläuterungen zur   
Methodik: Erfasst werden sollte die Gesamt-
tiefe des Gewässers (i.e. die Strecke zwischen 
Wasserspiegel und harter Gewässersohle) 
und die dazwischen liegende Schlamm-
schicht (d.h. deren Dicke) an ausgewählten 
Messpunkten. Wir gingen von der Überle-
gung aus, dass Schlamm weich, der Unter-
grund, auf dem er liegt, aber deutlich härter 
sein sollte. Es kamen daher unterschiedliche 
Messstäbe zum Einsatz. 1) 2.50 m Edelstahl 
mit cm Markierungen. 2) dto. jedoch verse-
hen mit Kunststoffscheibe an einem Ende        
(s. Abb.). So sollte ein Aufl iegen der Scheibe 
auf dem zu erwartenden Schlamm gewähr-
leistet sein. Eine gleichzeitige Messung der 
Gesamttiefe an gleicher Stelle sollte dann das 
gewünschte Ergebnis (Stärke der Schlamm-
schicht) bringen.

Erste Analyse-Ergebnisse liegen vor / 
Verschlammung des Gewässers schlimmer als gedacht

Intscheder Hafen: 

Mit Vereins-Boot auf dem Intscheder Hafen. 
Michael Seedorf und Julian Bremer.

R V

Wie geht’s weiter ?
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Verein ermittelt Ausmaß der 
Verschlammung
Mit vereinseigenem Boot ging’s also auf den 
Intscheder Hafen zur Messung. Und siehe da: 
Es funktionierte! Die Ergebnisse habe ich in 
den entsprechenden Diagrammen dargestellt. 
Sie sind erschütternd. Man sieht, dass das 

Messpunkte im Intscheder Hafen a – e. In Gewässermitte und an beiden Ufern.

Wassertiefe, Schlammablagerungen
und Gesamttiefe (Boden)

Ergebnis: 
Die hohe Schlammschicht führt zu einer deutlich reduzier-
ten Wassertiefe. Diese beträgt im gesamten Hafen nur 
noch ca. 1,0 m. Das ursprüngliche Wasservolumen des   
Gewässers hat damit um mindestens 50% abgenommen. 
Die Auswirkung auf die Fischfauna wurden diskutiert. 

  X 3.a �  X 2.  X 1.
  X 3.b �  X 2.  X 1.

  X 3.c �  X 2.  X 1.
  X 3.d �  X 2.  X 1.

  e �  X 1.    X 2.   X 3.  
 X 4.

Foto: © Google Earth
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Wasservolumen des Gewässers, verglichen 
mit der Ausgangssituation unmittelbar nach 
Anlage des Hafens, um ca. 50% abgenommen 
hat. Die Beschaffenheit des Schlamms ist        
offensichtlich organisch. Faulgase konnten 
jedoch nicht festgestellt werden. Im hinteren, 
östlichen Bereich wurde eine teilweise Durch-
mischung des feinkörnigen Schlamms mit 
Kies/Sand festgestellt.    

Im Zuge einer grundlegenden Sanierung des 
Gewässers müsste man sich Gedanken über 
den Verbleib des Materials machen. Hierzu 
wurden folgende Optionen diskutiert:

1. Verklappung
Schlamm und Bodenmaterial (Sediment) des 
Öffnungsbereiches würden direkt nach Ent-
nahme in der Weser verspült werden. Vorteil: 
Kostengünstig, einfach und schnell. Zu be-
achten wäre eine Abhängigkeit der Maßnah-
me von der jeweiligen Wasserführung der 
Weser.

2. Verwendung als Ackerboden
Hinter dem oberen, östlich gelegenen Ende 
des Intscheder Hafens befi ndet sich Ackerge-
lände, welches (ursprüngliche Fortsetzung 
des Gewässers?) eine deutlich wahrnehm-
bare Senke in Verlängerung der Sichtachse 
aufweist. Eine Einbringung des Materials 

Messstab mit Bodenplatte.

zum Ausgleich der Senke wurde als Idee        
diskutiert. Die Vorteile in Form kurzer Trans-
portwege liegen auf der Hand. Gegebenen-
falls müsste mit dem Grundeigentümer über 
eine entsprechende Verwendung gesprochen 
werden.  

3. Deponierung
Als dritte Option kämen verschiedene For-
men der Deponieverwahrung des Materials 
in Betracht. Dies wäre die mit Abstand auf-
wendigste, kosten- und genehmigungsinten-
sivste Variante.

Der Entscheid für eine der drei Optionen 
hängt wesentlich von den möglichen Schad-
stoffgehalten des Materials ab. Was das heißt 
ist klar: Erneute und diesmal noch umfang-
reichere Analytik, da es sich um organisches 
Material handelt. Die Probennahme mit an-
schließender Analyse ist in Auftrag gegeben. 
Mitte September erwarten wir dann Ergeb-
nisse.     

 Rainer Becker
- 2. Vorsitzender -

Schlammreste am Messstab.
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Der Stedorfer Baggersee entwickelt sich mehr 
und mehr zu einem Versuchsgewässer. Nach-
dem der Vereinsvorstand in 2014 einer          
Teilnahme an dem sogenannten Baggersee-
projekt unseres Landesverbandes (Angler-
verband Niedersachsen. e.V.) zugestimmt 
hatte, war es zunächst zu einer Ortsbegehung 
durch Mitarbeiter des Verbands gekommen. 
Grundsätzliche Fragen wie die Entstehungs-
geschichte, Größe, Form und Tiefe des Sees 
sowie bisherige Besatzmaßnahmen wurden 
dabei aufgenommen. Demzufolge erschien 
der See als geeignet zur Teilnahme an einem 
vom Landesverband damals geplanten Pro-
jekt, welches die Entwicklung, Nutzung und 
Öko-Bilanz künstlich angelegter Stillgewäs-
ser in Niedersachsen zum Gegenstand haben 
sollte. 

Die in 2015 zur Bekämpfung der grassieren-
den Wasserpest durchgeführte Verlegung 
von Jutebahnen in Teilbereichen des Sees        
(s. AH 2/2015 sowie entsprechender Bericht 
der Kreiszeitung vom 30. 03. 2015) hatte mit 
dem erwähnten Baggerseeprojekt zwar nicht 
direkt etwas zu tun, unterstreicht aber die 
Nutzung des Sees für Versuchszwecke.

Und nun soll’s richtig losgehen. Das heißt, 
Gelder für das Baggerseeprojekt sind geneh-
migt, Personal steht bereit, es gibt einen Plan 
und meine Aufgabe ist es jetzt, Euch, als Mit-
glieder und damit Miteigentümer des Gewäs-
sers, über die nächsten Schritte sowie Sinn 
und Zweck des Ganzen zu informieren.

Kooperation zwischen Gewässer-
ökologen und Anglern / 
Leitlinien zur Baggerseegestaltung 
sollen ausgearbeitet werden

STEDORF: Projekt
geht in die nächste 
Phase

Was verbirgt sich hinter der 
Bezeichnung „Baggerseeprojekt“?
BAGGERSEE ist ein Verbundprojekt aus 
Wissenschaft und anglerischer Praxis. Das 
Vorhaben wird geleitet vom Berliner Leibniz-
Institut für Gewässerökologie und Binnen-
fi scherei (Prof. Dr. Arlinghaus) und arbeitet 
zusammen mit der Technischen Universität 
Berlin (Dr. Meyerhoff) sowie dem Anglerver-
band Niedersachsen e.V. Es startete am 1.06. 
2016 und wird über sechs Jahre vom Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung und 
Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz und Reaktorsicherheit mit rund 1,9 
Millionen Euro gefördert.

Das Projekt hat zwei Ziele: Zum einen soll  
die Biodiversität von Abgrabungsgewässern 
(„Baggerseen“) unter 50 ha, welche von der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie nicht erfasst 
werden, mit wissenschaftlichen Methoden 
untersucht werden. Zum anderen will das 
Projekt an einer Reihe ausgewählter Projekt-
gewässer die Wirkung strukturverändern-
der Maßnahmen überprüfen. Hierzu zählen 
das Einbringen von Tothölzern und die An-
lage von Flachwasserzonen. Die Wirkung 
von Besatzmaßnahmen sowie die Nutzungs-
intensität (Angeln) sind weitere Untersu-
chungsfelder. In Kooperation zwischen Ang-
lern und Gewässerökologen sollen hierfür 
u.a. Fischbestandserhebungen und weitere, 
ähnliche Maß-nahmen durchgeführt wer-
den. Als übergeordnetes Ziel steht letztlich 
die Ausarbeitung von Leitlinien zur Bagger-
seegestaltung. 

BAGGERSEE

Mitarbeiter des Baggersee-Projekts 
auf dem Stedorfer See.
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Insgesamt 20 Mitgliedsvereine des Angler-
verbandes Niedersachsen e.V., zwei Privat-
personen und ein Naturschutzverein stellen 
dafür ihre Gewässer zur Verfügung.

Was bedeutet das für uns?   
Für den Verein der Sportfi scher Verden (Aller) 
e.V. ist der Stedorfer Baggersee als einer von 
vier Kontrollseen eingeplant. D.h., hier er-
folgen keine weiteren Maßnahmen wie z.B. 
das Einbringen von Totholz oder die Anlage 
von Flachwasserzonen. Die Kooperation des 
Vereins ist jedoch von zentraler Bedeutung 
für das Vorhaben. Sie beinhaltet u.a. folgende 
Punkte:
– Verzicht auf Fischbesatz über die Dauer 

der regelmäßigen Befi schungen (Spätsom-
mer 2016 – Herbst 2021)

– Erlaubnis zur Elektro- und Netzfi scherei 
über den gesamten Projektzeitraum

– Erlaubnis zur Nutzungserhebung am Ge-
wässer (Nutzerzählung)

– Erlaubnis zur Erfassung der Gesamtbio-
diversität am Gewässer

– Erlaubnis, unter einer zufällig ausgewählten 
Gruppe von Vereinsmitgliedern schrift-       
liche Umfragen durchführen zu dürfen

– Motivation am Stedorfer Baggersee Hege-
fi schen zur standardisierten Fischbestand-
serhebung durchzuführen

Für die o.a. Maßnahmen erhält der Verein 
umfangreiche Leistungen. Stichwortartig zu-
sammengefasst wären dies die Ergebnisse 
von:

– Jährlichen Fischbestandserhebungen im 
Frühjahr und Herbst mittels Elektrofi sche-
rei von 2016 – 2021

– Einer mindestens einmaligen Fischbe-
standserhebung nach WRRL-Standard 
inklusive Einsatz von Multimaschennetzen

– Erhebungen der Gesamtbiodiversität am 
und im Gewässer (Wasserpfl anzen, Ufer-
pfl anzen, Vögel, Amphibien, Libellen, Mu-
scheln, Fische, evtl. Krebse

– Über das Projekt organisierten Hege-           
fi schen mit dem Ziel der anglerischen Be-
standserhebung (Vergleich der Anglerfän-
ge mit dem tatsächlichen Fischbestand)

– Erhebungen der Nutzungsintensität am 
Gewässer (anglerische und sonstige Nut-
zung)

Auf Basis der gesammelten Daten erfolgt 
dann die:
– Wissenschaftlich fundierte Entwicklung ei-

nes Bewirtschaftungsplans im Rahmen 
eines Workshops mit Vorstand und Ver-
einsmitgliedern

– Einladung zur Abschlusskonferenz von 
BAGGERSEE mit Vorstellung aller Ergeb-
nisse

Ich meine, das kann sich sehen lassen. Die ge-
ringfügige Einschränkung bei der Nutzung 
des Sees durch die zweimal im Jahr durchge-
führten Elektro-Befi schungen lohnt sich. Ich 
bitte daher alle Mitglieder um wohlwollende 
Kooperation bei diesem für die Angelfi sche-
rei bedeutungsvollen Projekt.

Rainer Becker
– 2. Vorsitzender –

Robert Morgenstern und Sven Mattern 
vom Berliner Leibniz-Institut für Gewässer-
ökologie und Binnenfi scherei werden die 
Untersuchungen am Stedorfer Baggersee 
durchführen.

Tauchgänge gehören auch dazu.
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www.tischlerei-berkenkamp.de

Am Alten Pulverschuppen 25 
27283 Verden 
T: 04231  63 31 3 º F: 04231  95 66 07 8 
info @ tischlerei - berkenkamp.de

 Ihr Tischler 
   für  Sie  direkt 
        vor  Ort!

Ihr zuverlässiger  
Partner in Verden:
Möbel nach Maß  º  Innenausbau  
Trockenbau  º Sicherheitsbeschläge 
Fenster & Türen  º  Insektenschutz  
Rollläden  º  Plissees & Markisen
Reparatur & Wartungsarbeiten

Fischart: Brassen
Gewicht: 3,120 kg 
Länge: 59 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Jens Deterding
Fangtag: 16.07.2016
Köder: Made

Fischart: Brassen
Gewicht: 3,568 kg 
Länge: 66 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Simone Grubert
Fangtag: 11.06.2016
Köder: Tauwurm

BRASSEN

BRASSEN
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Fischart: Brassen
Gewicht: 3,055 kg 
Länge: 65 cm 
Gewässer: Alte Aller
Fänger: Robert Grycewicz
Fangtag: 09.07.2016
Köder: Mais

BRASSEN
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Heizung | Sanitär | Klima | Lüftung | Moderne Energietechnik

 Kundendienst 
Tag & Nacht!

www.brecker-verden.de

Telefon:

0 42 31 - 91 410
Siemensstraße 6 | Verden

brecker-verden@t-online.de
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Kapitaler Fisch

Fischart: Brassen
Gewicht: 2,450 kg 
Länge: 52 cm 
Gewässer: Ahneberger See
Fänger: Lara Scharnhusen
Fangtag: 23.07.2016
Köder: Made

Fischart: Brassen
Gewicht: 3,540 kg 
Länge: 62 cm 
Gewässer: Steinkuhle
Fänger: Lukas Block
Fangtag: 26.06.2016
Köder: Tauwurm

Fischart: Döbel
Gewicht: 2,657 kg 
Länge: 50 cm 
Gewässer: Weser
Fänger: Simone Grubert
Fangtag: 04.08.2016
Köder: Köderfi sch

Fischart: Schuppenkarpfen
Gewicht: 4,000 kg 
Länge: 58 cm 
Gewässer: Ahneberger See
Fänger: Rebecca Kienitz
Fangtag: 23.07.2016
Köder: Made

BRASSEN

BRASSEN

DÖBEL

SCHUPPENKARPFEN
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Meldung zum Wettbewerb

KAPITALER FISCH

Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:

❑ Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

Länge: 

Fänger:

❑ Jugendlicher

Fangtag:

Unterschrift des Fängers

Ich bin mit der Veröffentlichung meiner Daten und Fotos im „Angelhaken“

und auf der Internetseite des Vereins einverstanden.

                                                                                 Nein  ❑
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Miteinander
ist einfach.

www.ksk-verden.de

 
s  Kreissparkasse 
  Verden

Wenn’s um Geld geht

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre 
Menschen kennt.
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